
 
 

Neue Herausforderungen an unseren Verein erfordern eine neue Vereinsstruktur! 

Die Anforderungen an Vereinsvorstände sind in den letzten Jahren deutlich gestiegen – sowohl in rechtlicher, 
organisatorischer als auch gesellschaftlicher Hinsicht. Hier sind die wichtigsten Entwicklungen und 
Herausforderungen: 

Wachsende Anforderungen an den Vereinsvorstand 
1. Rechtliche Verantwortung 

• Der Vorstand ist laut § 26 BGB für die Geschäftsführung und gesetzliche Vertretung des Vereins 
zuständig. 

• Er muss sicherstellen, dass alle rechtlichen, steuerlichen und satzungsgemäßen Vorgaben eingehalten 
werden. 

• Fehler können zu persönlicher Haftung führen – etwa bei Verstößen gegen Datenschutz, 
Gemeinnützigkeit oder Finanzregeln. 

2. Komplexere Aufgabenbereiche 
• Neben klassischen Aufgaben wie Mitgliederverwaltung und Finanzen kommen neue Felder hinzu: 

o Öffentlichkeitsarbeit und Social Media 
o Fundraising und Sponsoring 
o Projektmanagement und strategische Planung. 

3. Erweiterte Vorstandsstrukturen 
• Viele Vereine setzen auf einen erweiterten Vorstand, um die Aufgaben auf mehrere Schultern zu 

verteilen. 
• Dies kann z. B. Ressorts für Kommunikation, Finanzen, Veranstaltungen oder Nachwuchsarbeit 

umfassen. 
4. Digitalisierung und Transparenz 

• Digitale Tools für Buchhaltung, Mitgliederkommunikation und Veranstaltungsplanung sind heute 
Standard. 

• Mitglieder erwarten transparente Kommunikation und Mitbestimmung – auch online. 
5. Gesellschaftlicher Wandel 

• Vereine müssen sich inklusiver, nachhaltiger und zeitgemäßer aufstellen. 
• Der Vorstand ist oft auch Vermittler zwischen Tradition und Innovation. 

6. Freiwilligkeit vs. Professionalität 
• Ehrenamtliche Vorstände stehen unter dem Druck, professionell zu agieren – oft ohne entsprechende 

Ausbildung oder Vergütung. 
• Schulungen und externe Beratung werden zunehmend wichtiger. 

Aus den oben aufgeführten Punkten soll die derzeitige Vorstandschaft von derzeit 3 Personen auf 6 Personen 
erweitert werden. 
Dies Bedarf jedoch einer Satzungsänderung. Eine Satzungsänderung kann nur durch eine 
Mitgliederversammlung mit einer entsprechenden Abstimmung erfolgen. 

  


